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Bruderschaft in der Irrlehre 

Von Evangelikalen über Calvinisten und AV-Anhängern und RKK und ZJ wird JEDER sagen, dass sein Glaube bibeltreu ist, 

also nicht Irrlehre ist! 

 

2Jo.1,7    Warnung vor verführerischen Irrlehrern 
1Joh 4,1-5; 2,18-23; 2Pt 2,1-3 
Denn viele Verführer sind in die Welt hineingekommen, die nicht bekennen, dass Jesus Christus im Fleisch 
gekommen ist1 - das ist der Verführer2 und der Antichrist. 
(1) od. dass Jesus der Christus ist, der im Fleisch gekommen ist; vgl. Fn. zu 1Joh 4,2. (2) od. Betrüger / Irrlehrer. 
1Tim 4,1; 2Tim 4,3; 1Joh 4,1-3; Jes 9,14-15 
2Jo.1,8 Sehta euch vor, dass  wir nicht verlierenb, was wir erarbeitet haben, sondern vollen Lohnc empfangen! 
(a) Mt 24,4; (b) Phil 2,16; 2Pt 1,10; Offb 2,25; (c) Joh 4,36; 1Kor 3,14; Offb 11,18; 22,12 
2Jo.1,9 Jeder, der abweicht1 und nicht in der Lehre des Christus bleibt, der hat Gott nicht; wer in der Lehre des Christus 
bleibt, der hat den Vater und den Sohn. 
(1) od. Übertretung begeht; gemeint ist eine beständige Haltung. 
1Joh 2,22-24; 4,15; 5,12 
2Jo.1,10 Wenn jemand zu euch kommt und diese Lehre nicht bringt, den nehmt nicht auf ins Haus und grüßt ihn nicht! 
Röm 16,17; 1Kor 5,11; 16,22; Gal 1,8-9; 2Tim 3,5 
2Jo.1,11 Denn wer ihn grüßt, macht sich seiner bösen Werke teilhaftiga. 
(1) Der damals übliche Gruß bedeutete: »Wohl dir! Sei willkommen!«. 
(a) 1Kor 10,21; 1Tim 5,22; Offb 18,4 
 
1Tim.3,5 - wenn aber jemand seinem eigenen Haus nicht vorzustehen weiß, wie wird er für die Gemeinde Gottes sorgen?  
1Sam 3,13 
 
Sämtliche Bibelstellen aus ‘‘Schlachter 2000‘‘ 

 

 

Irrlehren haben Sauerteigwirkung  

Deshalb warnt uns die Schrift … 

… dass ihr achthabt auf die, welche entgegen der Lehre, die ihr gelernt habt, Parteiungen und Ärgernisse 

anrichten, und wendet euch von ihnen ab … (Römer 16,17) 

Wir dürfen dieses Zitat nicht egozentrisch verstehen. Es geht nicht um die Lehre, die wir 2000 Jahre 
nach Jesus gehört haben, sondern um die, die die Christen in Rom im 1. Jahrhundert gehört haben. 

In seinem Brief an Titus schreibt Paulus: 

Einen sektiererischen Menschen weise nach einer ein- und zweimaligen Zurechtweisung ab, da du weißt, 

dass ein solcher verkehrt ist und sündigt und durch sich selbst verurteilt ist. (Titus 3,10-11) 

Irrlehren verbreiten sich oft schnell. Der breite Weg ist eben leichter zu gehen – aber führt ins 
Verderben.  
Im Neuen Testament wird die Gemeinschaft mit Irrlehrern klar abgelehnt: 

Jeder, der weitergeht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, hat Gott nicht; wer in der Lehre bleibt, der 

hat sowohl den Vater als auch den Sohn. Wenn jemand zu euch kommt und diese Lehre nicht bringt, so 

nehmt ihn nicht ins Haus auf und grüßt ihn nicht! Denn wer ihn grüßt, nimmt teil an seinen bösen Werken. 
(2. Johannes 9-11) 

 



Bruderschaft in der Irrlehre  Kapfenberg am: 13.12.2017 
2.Joh.1,7-11 / HBKRBM 

2 
 

 

Falsche Hirten 

 Menschen haben das nicht unbedingt.  
 Jedenfalls nicht automatisch und von selbst.  
 Gott kennt sie ja, die selbst ernannten Hirten, die wie gierige Hunde nur auf ihren 

persönlichen Gewinn aus sind. (Jes.56,11) 
 Die den Weinberg verwüsten und den Acker zertreten. (Jer.12,10)  
 Die zu Toren geworden sind, weil sie ihr Verhalten nicht länger am Hirten ‘‘Gott‘‘ orientieren 

(Jer.10, 21) 
 

 Solche Hirten gab’s damals. 
 Zu Hauf.  
 Solche Hirten gibt’s heute. 
 Viellicht noch mehr.  
 Zuweilen hat man den Eindruck, dass es heute beinahe nur noch solche Hirten gibt. 
 Narzisstische Egomanen, denen es hauptsächlich um sich selbst geht und nicht um die 

Menschen, für die sie doch eigentlich arbeiten sollen. 

Narzissten 

Auf den ersten Blick sind uns Narzissten ungeheuer sympathisch. Wir sehen sie nicht als Narzissten, sondern 
als Menschen mit Charme und Charisma. Sie sind in der Regel ungeheuer redegewandt, humorvoll, selbstsicher 
und ziehen Blicke wie Aufmerksamkeit magnetisch an. 
Ich, ich, ich. Narzissten glauben, dass sich die Welt nur um sie dreht. 
 
Egomane 

Der Duden definiert den Begriff als bildungssprachlich für eine „krankhafte Selbstbezogenheit“. Die so 
zugeschriebene Person wird als Egomane bezeichnet und habe das Bedürfnis, stets im Mittelpunkt allen 
Handelns und Geschehens zu stehen, oder interpretiert Abläufe ichbezogen. 
 

 

 Jeder Christ wird darin eifrig sein, die richtige Lehre kennen zu lernen.  
 Das ist Ausdruck seiner Liebe zur Wahrheit und schafft die Grundlage, um auf dem schmalen 

Weg voranzuschreiten.  
 

 Wenn jemand sich nicht bewusst vom Wort Gottes führen lässt, braucht er sich nicht zu 
wundern, wenn er verführt wird.  

 Schon Trägheit im Nachdenken öffnet Tür und Tor für den Einfluss falscher Lehren. 

 

 
 
Glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die Geister, ob sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten 
ausgegangen in die Welt. 1. Johannes 4,1 

 
 

 Sie trennen sich bewusst und nehmen nur solche Geschwister weiter mit die ihre Ansichten 
und Anschauungen teilen, um ihre irrigen Ansichten über die Menschheit und Gottheit Christi 
weiterzuverbreiten. 

 Sie behaupteten, überlegenes Wissen zu besitzen, daher auch der Ausdruck: 
 »Gnostiker « (von dem griechischen Wort »gnosis« – »Wissen, Erkenntnis «).  

 
 
 
 

https://karrierebibel.de/charisma/
https://www.bibleserver.com/text/LUT/1.%20Johannes%204,1
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Wahrscheinlich sagten sie etwa Folgendes zu den Christen: 
»Was ihr habt, ist gut, aber wir haben zusätzliche Wahrheit. Wir können euch über diese einfachen 

Lehren hinausführen und euch in neue und tiefere Geheimnisse einweihen. Wenn ihr erwachsen und 
erfüllt sein wollt, dann braucht ihr unsere Belehrung.« 

 

Abhilfe und Schutz gegen solche Irrlehrer: 

 Wir haben den Heiligen Geist. 
 Wir haben das Wort der Wahrheit. 
 Der christliche Glaube ist den Heiligen ein für alle Mal überliefert worden (Judas 3), und 

alles, was sich als Zusatz ausgibt, ist schlichtweg Betrug.  
 

Jud.1,3 Ermahnung, für den überlieferten Glauben zu kämpfen 
Geliebte, da es mir ein großes Anliegen ist, euch von dem gemeinsamen Heil zu schreiben, hielt ich es für 
notwendig, euch mit der Ermahnung zu schreiben, dass ihr für den Glauben kämpft,1 der den Heiligen ein für 
allemal überliefert worden ist. 
(1) das gr. Wort bezeichnet ein ernstliches, entschlossenes Kämpfen; »Glauben« meint hier vor allem die 
Inhalte des Glaubens. 
 

 Christliche Lehrer sind nötig, um die Schrift auszulegen und anzuwenden, aber sie dürfen 

sich niemals der Sünde schuldig machen, über die Schrift hinauszugehen. 

 

 

 
 

 

 

 
 
Sollte ich etwas übersehen haben bezüglich Urheberrechte, Zitate, Worte, Verse, Fotos, Sprüche, Gedanken, so bin ich 

immer noch der Meinung, die auch unser Herr immer wieder zu sagen pflegte, sind wir dankbar dafür, dass wir an seinem 

Reich mitarbeiten dürfen, er uns gebrauchen kann und bitten wir IHN, dass unsere Botschaften und Worte auch für andere 

gratis und umsonst zur Verfügung stehen! Es freut sich der ganze Himmel, dass ein einziger Mensch dadurch Buße tue und 

somit in die Ewigkeit heimgehen kann.  

 
  


